
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Lehrgang Medizinprodukte-Beauftragter in der Pflege  

 
Medizinprodukte-Beauftrage oder Beauftragte Personen sind in Ihrem Zuständigkeitsbereich verantwortlich für 
die Umsetzung und Einhaltung des MPG und der MPBetreibV, MPSV usw. Medizinprodukte-Beauftragte sind 
ein wichtiges Bindeglied zwischen dem Betreiber, den Anwendern, Medizinprodukteberatern und Behörden 
bzw. sonstigen Stellen (z.B. Medizintechnik-Abteilung) und tragen durch ihre Tätigkeit zu mehr Sicherheit und 
Qualität beim Betreiben und Anwenden von Medizinprodukten bei. Insbesondere überwachen sie die 
Inbetriebnahme von Medizinprodukten, nehmen an Beauftragteneinweisungen in Medizinprodukte teil (§ 5 
MPBetreibV), organisieren und führen Anwendereinweisungen durch (mit entsprechender Dokumentation) und 
melden Vorkommnisse. Eine weitere Aufgabe ist die Überwachung von Prüf- und Wartungsfristen. 
Medizinprodukte-Beauftragte sind Ansprechpartner für Anwender von Medizinprodukten. 

 

Lehrgangsinhalte:  

• Einführung in das Medizinprodukterecht  

• Begriffsbestimmungen 

• Symbole zur Kennzeichnung von Medizinprodukten (EN 980: 2008) 

• § 4, 14 Medizinproduktegesetz (MPG) 

• Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV), Anwendungsbereich 

• Aufgaben und Pflichten des Medizinproduktebeauftragten,  

• Dienstanweisung und Verfahrensanweisungen  

• Qualifikation und Verantwortung der Anwender  

• Inbetriebnahme von Medizinprodukten und Funktionsprüfungen am Betriebsort (erstmalig und nach 
Betreiberwechsel) 

• Umgang mit patienteneigenen Medizinprodukten 

• Gerätekombinationen, Zubehör und Software 

• Funktionsfähigkeit und ordnungsgemäßer Zustand 

• Betriebs- und Anwendungsverbote 

• Einweisung der Beauftragten und der Anwender, Organisation und Durchführung von  

• (Wiederholungs-) Einweisungen (§ 5 MPBetreibV) 

• Durchführung von sicherheitstechnischen und messtechnischen Kontrollen  

• Instandhaltung von Medizinprodukten 

• Anforderungen an die Hygiene bei der Aufbereitung von Medizinprodukten 

• Qualitätssicherung bei der Durchführung von Untersuchungen nach § 4a MPBetreibV (am Beispiel 
Blutzuckermessungen) 

• Dokumentationen (Gebrauchsanweisungen, Bestandsverzeichnis, Medizinproduktebücher, Einweisungsnachweise) 

• Patienteninformationen bei aktiven implantierbaren Medizinprodukten 

• Medizinprodukte-Sicherheitsplanverordnung (MPSV), Vorkommnisse, Beobachtungs- und Meldesystem    

 

Termin:     29. – 30.06.2012  
 
Ort:     Dienstleistungszentrum (DLZ) Stolberg 
     Cockerillstr. 100 
     D-52222 Stolberg (bei Aachen, NRW)   
      
Uhrzeit:    Freitag,    29.06.2012 von 10.00 – 17.00 Uhr  
     Samstag, 30.06.2012 von  09.00 – 17.00 Uhr 
      

Teilnahmegebühr:  375.- Euro/Teilnehmer zzgl. MwSt.  
incl. Tagesverpflegung und Handout  

 

Teilnehmerzahl:   10  - 15 Teilnehmer 
 
Referent:   Frank Johannsen, Stolberg  
 
Dieser Lehrgang wird ggfs. in Kombination mit Teilnehmern  
der Lehrgänge Medizinprodukte-Beauftragter Rettungsdienst  
und Medizinprodukteberater durchgeführt. 

 

Veranstalter und Organisation:  
  
KONGKRET · Ulrike Götz  

Goldbergstr. 15 · 97078 Würzburg  

Tel. 0931/2995263 

Fax 0931/2995261  
www.kongkret.de 
E-mail: office@kongkret.de  
 

 

http://www.kongkret.de/

